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Großer Gebra (2057 m)

Bergtour | Kitzbüheler Alpen

1050 Hm | insg. 05:00 Std. | Schwierigkeit (2 von 6)

Herrliches Almgelände, eine gemütliche Hütte und ein aussichtsreicher Gipfel - das sind die Merkmale
dieser rundum schönen Kitzbüheler Bergwandertour. Wer gerne ein Stück mit dem Mountainbike fährt,
kann ungefähr die Hälfte der Strecke auf diese Weise zurücklegen. Und für Geübte wartet sogar noch
eine Fleißaufgabe.
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Schwierigkeit

Kondition

Gefahrenpotenzial

Landschaft

Frequentierung

Anfahrt: München - Kufstein - Kitzbühel, auf der Pass-Thurn-Bundesstraße
(B 161) weiter Richtung Felbertauern bis Aurach, links abzweigen Richtung “Wildpark Aurach” und 3,5
km weiterfahren bis zum Parkplatz (ca. 700 Meter vor dem Wildpark).

Ausgangspunkt: Parkplatz ca. 700 m unterhalb des Wildpark Aurach in einer Straßenkehre (direkt
beim Schild noch 700 Meter bis zum Wildpark)

Route: Ein Forstweg führt weiter hinein in den Auracher Graben. Man folgt ihm entlang des Baches ca.
15 Minuten durch den Wald bergauf. Der Weg schlängelt sich über sonnige Almböden bis zur
“Wildalpe” (1.380 m), wo im Sommer Milch und schmackhafter Bergkäse verkauft wird. Weiter geht es
auf dem Forstweg oder 100 m nach der Hütte rechts über den unmarkierten Steig bis zur
“Hochwildalm” (1.557 m). (Bis hierher schöne Mountainbiketour.) Von hier ist der markante Gebra-
Gipfel schon zu sehen! Wenn nicht beim Aufstieg, dann sollte man spätestens beim Abstieg auf der
Hütte eine ausgiebige Rast machen und “Ferdls” Spezialitäten (Kaspressknödel!) verkosten.
Hinter der Hochwildalm folgt man der Markierung immer Richtung “Gebra”. Der ausgetretene Pfad ist
manchmal schwer ersichtlich, führt zuerst nordöstlich, dann in einer Schleife nördlich quer über die
Almwiesen, durch Erika-, Almrosen- und Heidelbeersträucher. Wer sich im Herbst von den süßen
Beeren und dem wunderbaren Ausblick auf die Hohen Tauern nicht aufhalten lässt, erreicht über den
Sattel nach ca. 2 ½ Stunden den Gipfel mit einer grandiosen Aussicht über Kitzbüheler Alpen, Wilder
Kaiser, Loferer- und Leoganger Steinberge.

Abstieg: Der Abstieg erfolgt entweder über die Aufstiegsroute oder für Geübte unmarkiert in
südöstlicher Richtung am teilweise ausgesetzten Grat entlang über den Weißkopfkogel (1.970 m) bis
zum Bischofsjoch (1.909 m). Toller Blick zurück auf den Gebra-Gipfel! Achtung: leichte
Kletterpassagen, alpine Erfahrung und beste Trittsicherheit erforderlich. Vom Joch führt ein Steig
wieder direkt auf die Hochwildalm.

Charakter: Eine technisch leichte, im oberen Teil steile Bergwanderung, die durch herrliche Ausblicke
belohnt. Optimal als “Bike & Hike” Variante (mit dem Mountainbike zur Hochwildalm, zu Fuß auf den
Gipfel!).

Gehezeit: Aufstieg: 2½ - 3 Stunden; Abstieg: 2 - 2 ½ Stunden
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Tourdaten: 1.050 Höhenmeter

Stützpunkt: Hochwildalm (1.557 m), Telefon: 0043 / (0)676 / 3033631, bewirtschaftet von Juni bis
Mitte Oktober, übrige Zeit auf telefonische Anfrage, gemütliche Stube und sonnige Terrasse, 10
Schlaflager.

Karte: AV-Karte Kitzbüheler Alpen, Östliches Blatt, Nr.: 34/2, 1:50 000; Kompass Karte Kitzbüheler
Alpen, Nr. 29, 1:50.000; WK 302 von freytag & berndt, Brixen/Wörgel/Kitzbühel, 1:50.000.
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